Ortslehrplan Geschichte im bilingualen Zweig

I.
Ziele


Ausgangslage

Leben und Lernen der Kinder und Jugendlichen werden vornehmlich geprägt in einer Familie. Schule unterstützt und ergänzt diese Erziehung.

Kinder und Jugendliche wachsen heran in einer Welt unterschiedlicher Lebensformen und Wertorientierungen. Sie nehmen diese Welt wahr im Licht verschiedener kultureller Traditionen, religiöser Deutung, wissenschaftlicher Bestimmungen, politischer Interessen. Sie erfahren diesen Pluralismus einer offenen Gesellschaft als Bereicherung ihres Lebens, aber auch als Verunsicherung und Bedrohung.

Kinder und Jugendliche wachsen heran in dem Wunsch, an dem Leben dieser Gesellschaft teilzunehmen, sie möchten Verantwortung übernehmen und ihre Vorstellungen einer wünschenswerten Zukunft entwickeln.

Kinder und Jugendliche wachsen heran in einer Gesellschaft, in der ihnen tagtäglich vielfältige Informationen durch die Medien vermittelt werden. Dies erweitert den Horizont ihrer Erfahrungen. Die Zunahme solcher Erfahrungen aus zweiter Hand beeinträchtigt aber auch ihre Fähigkeit, die Welt auf eigene Weise wahrzunehmen und der eigenen Erfahrung zu trauen.

II.
Stundentafel

	Jahrgang
	        11
	        12
	        13

	Wochenstunden
	       2 Std.
	         2Std.
	        2Std.

	Jahresstunden
	       74 Std.
	        74 Std.
	       60 Std.


III. Stoffverteilungsplan

	11. Klasse
	12. Klasse
	13.Klasse

	1. 
	Weltreligionen 

besonders: Christentum und Islam

Die Bedeutung der Religion für den Menschen im Allgemeinen und im Mittelalter

8-12 Stunden
	Der moderne Staat

Der Absolutismus

Frankreich

Die Aufklärung

Vergleich: höfischer und aufgeklärter Absolutismus

Der Merkantilismus

8-12 Stunden
	Zwischenkriegszeit

Die Folgen des Ersten Weltktrieges

Die Wirtschaft in den USA - Weltwirtschaftskrise

Die Goldenen Zwanziger

(Modernisierungskrisen)

6-8 Stunden

	2. 
	Der mittelalterliche Ständestaat

Die Entstehung und die Merkmale der drei Stände, Die Beziehung der Stände zueinander, der Alltag im Mittelalter

8-12 Stunden
	Die Revolutionen

USA bis zum 20. Jh.

Frankreich: Die Ursachen/ der Ablauf/ die Folgen der Revolution

Die Menschenrechte (Längsschnitt)

12-16 Stunden
	Totalitäre Systeme

Allgemeine Merkmale

NS Deutschland

Der Stalinismus

12-16 Stunden

	3. 
	Die Stadt im Mittelalter

Die Entstehung, die Bedeutung, die Gesellschaft, Wirtschaft-die Zünfte

8-12 Stunden
	Wirtschaftliche und politische Veränderungen im 19. Jh.

Die Indusrielle Rev.

Die gesellschaftliche Folge: „die soziale Frage”

12-16 Stunden
	Der Kalte Krieg

6-8 Stunden

	4. 
	Die Neuzeit

Die Entwicklungen, die zu der Neuzeit führten:

kulturelle/wirtschaftliche/ wissenschaftliche

Entdeckungen und ihre Folgen

8-12 Stunden
	Das Zeitalter des Imperialismus

Die Ursachen und die Ziele

Die Formen

Die Folgen für die Kolonien und für Europa

Konflikte vor dem Ersten Weltkrieg

8-12 Stunden
	Außereuropäische Konflikte nach 1945

Nord-Süd Konflikt

Naher Osten

Afrika

8-12 Stunden

	
	Zeitalter der Konfessionalisierung

Die Ursachen/ der Ablauf/ die Folgen der Reformation

Die Gegenreformation

Der Dreißigjährige Krieg

8-12 Stunden
	
	Modernisierung, Herausforderungen der Globalisierung

China

Latein-Amerika

8-12 Stunden


IV.
Anforderungen

IV.1
Allgemeine Anforderungen

Das Fach Geschichte soll den Schülern helfen, sich in einer immer komplexer werdenden Welt zurecht zu finden.

Sie sollen erkennen, welche Wege aus der Vergangenheit in die Gegenwart führen und dadurch Erscheinungen heutiger Wirtschaft, Politik und Kultur verstehen und erklären können.

Die Schüler/innen sollen Grundprinzipien

des Rechts und des Staatsaufbaus,

des gesellschaftlichen Lebens

 Grundzüge unterschiedlicher Wirtschaftsprinzipien

insbesondere historische Prozesse im deutschsprachigen Kulturraum

sowie geschichtliche Längsschnitte kennen lernen und

Quellen mit Hilfe einsprachiger Wörterbücher erschließen können.

IV.2
Anforderungen bei den Schülern

 Klasse 11

Die Schüler/innen sind in der Lage Texte auf B1 und B2 Niveau zu lesen und global zu verstehen, das Wesentliche zusammenzufassen und evtl. zu anderren Texten in Verbindung zu setzen.

Sie sind in der Lage mit Hilfe deutschsprachiger Suchprogramme selbstständig Informationen aus dem Internet oder aus deutschsprachiger Literatur zu beschaffen.


Sie können eigene Meinungen zu den Texten und Quellen mit Hilfe des Lehrers formulieren.

Sie sind in der Lage dem deutschsprachigen Unterricht zu folgen.

Sie können einfache Fragestellungen verstehen und mit eigenen Worten zusammenfassen.

Sie werden an das freie Sprechen in Form von Kurzvorträgen herangeführt, evtl. durch Plakate und Bilder unterstützt.

Sie erweitern ihren Wortschatz durch Fachvokabular.

Sie sollen in der Lage sein geschlossenen Aufgaben zu lösen und offene Aufgaben kurz zu beantworten.

Sie sollen einfachen Quellen mit Hilfe zweisprachiger Wörterbücher zu erarbeiten und zu verstehen.


Klasse 12


Die Schüler/innen sind in der Lage Texte auf Niveaustufe B2, d.h. inhaltlich komplexere Texte durch eigene Erarbeitung zu verstehen.

Sie sind in der Lage unterschiedliche Standpunkte in schriftlichen Quellen zu erkennen.

Sie sind in Lage Kurzreferate mit Hilfe von Stichpunktzetteln zu halten.

Sie sollen Abbildungen, Skizzen und Statistiken verbalisieren und deuten können.

Sie sollen in der Lage sein, sich in verschiedene Positionen hineinversetzen und begründete Diskussionen  zu führen .

Sie sollen in der Lage sein, offene Fragen detaillierter und begründet beantworten zu können.

Sie sollen ausgewählte Quellen mit eigenen Worten zusammenfassen und interpretieren können.

Sie sollen ein zehn minütiges Referat nur mit Hilfe eines Stichwortzettels halten können.

Sie sollen geschichtliche Bereiche in Form eines Plakates visualisieren können.

Sie sollen zu einem ausgewählten Thema selbstständig recherchieren und die ergebnisse darstellen können.

Klasse 13

Die Schüler/innen beherrschen Texte auf Niveaustufe C1.

Sie sollen in der Lage sein, komplexeren Themen Informationen zu entnehmen.

Sie sollen in der Lage sein einem deutschsprachigen Film die Hauptaussagen zu entnehmen.

Sie sollen in der Lage sein, ein geschichtliches Thema selbstständig zu erarbeiten und so zu präsentieren, dass die Mitschüler aktiv mitarbeiten können (z.B. in Form von Lückentexten, Zurodnungsaufgaben, Rätseln oder durch Zuordnung von Definitionen).

Sie sollen eigene Positionen formulieren können und gegebenenfalls Bezüge zur ungarischen Geschichte herstellen können. Sie sollen historische Quellen erschließen und verstehen können.

Sie sollen in der Lage sein Quellen erschließen und verstehen zu können.

Sie sollen in der Lage sein einen problemorientierten Essay mit Hilfe eines einsprachigen Wörterbuches verfassen zu können.

Sie sollen in der Lage sein auf Grund von Daten Statistiken, Diagramme und Schaubilder zu erstellen.
V. Leistungsmessung

Der Leistungsmessung stehen vielfältige Methoden zur Verfügung. Im mündlichen Unterricht steht die aktive Telnahme am Unterrichtsgespräch im Vordergrund und findet in der Mitarbeitsnote ihren Niederschlag. Darüberhinaus zählen Referate oder Präsentationen zu den mündlichen Noten und können eine schrifliche Arbeit ersetzen.

Jedes beendete Geschichtsthema wird mit einer Schriftlichen Themenabschlussarbeit überprüft.

Überprüft werden:

· Faktenwissen 

· Fachvokabular

· Textverständnis

· Lősung analytischer Aufgaben

· Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift

· selbstständiges Erschließen von Sachverhalten

VI. Materialien/Lehrmittel /Medien

1. Edition Hölzel, Stationen 2, Verf. Floiger, Tschegg

2. ÖBV, Zeitbilder 6 – 8

3. Klett – Verlag, Geschichte und Geschehen A2 – A4

4. Edition Hölzel, Putzger Historischer Weltatlas

5. Diverse Arbeitsblätter

6. DVDs, OHP, Folien, Medienraum

VII. Personelle Bedingungen

Lehrkräfte mit Geschichte und Deutsch als Fremdsprache und  deutsche Muttersprachler, die ebenfalls einen Abschluß in Geschichte haben müssen.

